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18. Januar 2018  Nr. 03

Finissage Ausstellung Roland
Peter Litzenburger

20.01.2018 | Lagerhäusle Altheim 
Beginn 15.00 Uhr

Milonga Tanzabend
Soul of Tango

20.01.2018 | Lagerhäusle Altheim 
Beginn 20.00 Uhr  

Frickinger Filmauslese 
"Ein Mann namens Ove"

26.01.2018 | Lagerhäusle Altheim  
Beginn 20.15 Uhr | ge net a  1 .00 Uhr

Vernissage 
Altheimer Künstler stellen aus

26.01.2018 | Weinhandlung Philipp 
We er  Altheim | Beginn 1 .00 Uhr 

Närrisches Frauenfrühstück

2 .01.2018 | asthaus L en  Leuste en 
Beginn 10.00 Uhr 

Frickinger Filmauslese | Kinder-Kino 
"Lo a aus der Krachmacherstra e" 

28.01.2018 | Lagerhäusle Altheim  
Beginn 15.00 Uhr

80er 90er Party mit Provinz

03.02.2018 | Lagerhäusle Altheim 
Beginn 20 Uhr

Zunftball der Frickinger Dreckspringer

Samstag, 20.01.2018 | 20.00 Uhr | Graf-Burchard-Halle 
 
* mit närrischem Programm
* musikalisch umrahmt von den Lollypops
* mit gutem Essen und anschließendem Barbetrieb
* unter Mitwirkung des Narren- und Musikvereins
* 44 Jahre NV Frickinger Dreckspringer
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Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7

Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300

Sekretariat 07554/98300

Standes- und Meldeamt 07554/983020

Bau- und Hauptamt 07554/983040

Kasse/Steueramt 07554/983060

Finanzverwaltung 07554/983070

Tourismus/Kultur 07554/983030

Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:

Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:

Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)

Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)

Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten

Frau Antoinette Kieback

Sprechstunden:

nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:

Betriebsleiter

Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:

Bauhofleiter

Karl Keller 07554/9246

Forstverwaltung:

Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen

Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 

in Altheim

Hallenmeister

Nicolas Knor 0160/7663546

Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 

in Frickingen

Hallenmeister

Bernhard Maurer 0175/4642717

Altes Schulhaus

in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule

Kath. Kindergarten, 

Frickingen 07554/505

Kinderhaus 

Altheim 07554/8682

Waldorfkindergarten 07554/990859

Frickingen

Kinderkrippe Altheim 07554/9865675

Grundschule Frickingen 07554/8520

Familientreff

Fr. Monkos 07554/9898833

Tagesmüttervermittlung

Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 

Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 

Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:

Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 

Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 

Öffnungszeiten:

Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 

Samstags 09.00 – 12.00 Uhr

Tüftler Werkstatt, Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und  feiertags, 10.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 07554/9830-0

Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: Sonntags, 10.30 - 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung; Info: Tel.:  07554/9830-0

Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr 
Info: 07554/9830-0

Öffnung der drei Museen ab dem 01. Mai,  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 

Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717

Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937

Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014

Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385

Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501

Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 

Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482

Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981

Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgräfl. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Heiligenberg

Schlossapotheke 07554/250

Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe

Polizei-Notruf 110

Salem 07553/82690

Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Kommandant Josef Kessler 07554/276

 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112

Rettungsleitstelle und 

Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 

& Feiertage 01801/929291       

HNO-Notdienst 0180/6077211

Augenärztl. Notdienst 01801/929346     

Zahnärztl. Notdienst 01805/911620

(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Tierärztl. Notdienst 07541/19222       

Soziale Dienste

Miteinander Bürger-Selbsthilfe

Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Salem 07553/92220

Alten- u. Krankenpflege

Nachbarschaftshilfe

Generation 60+

Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke

Frickingen 07554/8465

Mimmenhausen, Kirchgasse 1

Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045

Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 

Kreisseniorenrat

Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus

Beschützendes Haus Bodenseekreis

 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen

Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 

Fax  07553/ 91 99 44 48

Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 

Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 

Ev. Pfarramt Salem 07553 280

Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger

Uwe Nietzschmann 07554/98018

Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:

Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung

Lydia Leppert 07554/983020

oder Christa Riffler 07775/938934
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Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
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Mitteilungen der Gemeinde

*�!���+��	
- Handy 
- Brillen/Lesebrillen 
- Rennradsattel 
- Armbanduhr 
- Softshelljacke 
- Damenwinterjacke 
- einzelner Handschuh 
- verschiedene Schlüssel 
Infos zu den Fundsachen erhalten Sie bei 
Frau Lohr Tel. 9830-10  
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
10.12.2002 die Richtlinien für die Förde-
rung der Vereine in der Gemeinde Frickin-
gen verabschiedet. Neben den jährlichen 
Zuwendungen (Grundförderung, Jugend-
förderung) stellt die Gemeinde für Inves-
titionen oder besondere Veranstaltungen 
(Sonderförderung) einen jährlichen Betrag 
von 5.000 € zur Verfügung. Die erforderli-
chen Anträge für die Sonderförderung 2018 
sind bis spätestens zum 16. Februar 2018 bei 
der Gemeinde Frickingen einzureichen. An-
tragsformulare sind bei der Gemeindever-
waltung (Herr Vollstädt, Tel. 07554/983040) 
erhältlich. Gerne können wir Ihnen die An-
tragsformulare auch per E-Mail zusenden. 

Die Gemeindeverwaltung 
 

Einladung an alle Freunde und Interessierte 
des Frickinger Wirtschaftsrates 

45&6�178��1���	9	8:7;<	
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Zur Vorbereitung der Dinnele bitten wir um 
Anmeldung vorab: wirtschaftsrat@frickin-
gen.de oder Tel: 98 99 855 

Mit dem WR-Hock bieten wir einmal im 
Quartal einen Treffpunkt zum lockeren 
Austausch, besseren Kennenlernen, ge-
mütlichen Essen & Trinken in wechselnden 
Gasthäusern. Neue Gesichter sind bei allen 
Wirtschaftsrat-Veranstaltungen herzlich 
willkommen! Deshalb die Einladung gerne 
weitergeben und weitere Interessierte mit-
bringen. 
Wir wünschen Euch allen alles Gute für das 
neue Jahr: Gesundheit, Glück und gutes Ge-
lingen bei all Euren Vorhaben!   
Auf Euer Kommen freuen sich die Organisa-
toren des Wirtschaftsrates:
Christa Balser, Gottfried Grundler, 
Philippe Hermle, Martin Müller, Willi Reichle, 
Franziska Schlitner 
 

Samstag, 20.01.2018 15.00 Uhr ��������	�*������*��	Roland Peter Litzenburger
  Lagerhäusle Altheim  
Samstag, 20.01.2018 20.00 Uhr #��$���	���2����!, Soul of Tango
  Lagerhäusle Altheim  
Samstag, 20.01.2018 20.00 Uhr A*�
����� des NV Frickinger Dreckspringer
  Graf-Burchard-Halle, Frickingen  
Mittwoch, 24.01.2018 19:30 Uhr  5�����+�
������8$��
  im Ahäusle  
Freitag, 26.01.2018 20.15 Uhr Frickinger Filmauslese 4"��	#���	������	:B�<
  Lagerhäusle, Altheim  
Samstag, 27.01.2018 10.00 Uhr C0�����+��	��*��
��+�����
  Gasthaus Löwen, Leustetten  
Sonntag, 28.01.2018 15.00 Uhr Frickinger Filmauslese | Kinderkino 4D$���	�*�	!��	;���+���+������E�<
  Lagerhäusle, Altheim  

Veranstaltungen auf einen Blick Sämtliche Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer 

Internetseite www.frickingen.de oder im Veranstaltungs-

kalender
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Herzliche Einladung an alle, die sich in 
unseren Museen engagieren, an Gäste 
und Interessierte, zu einem zwanglosen 
und unterhaltsamen Beisammensein.

Termin: Donnerstag, 01.02.2018, 
20.00 Uhr im Gasthaus Ahäusle 

1����������	��	D�*�������
12 Sternsinger machten sich in Leustetten auf den Weg, um für die Menschen zu singen und 
den Segen in die Häuser zu bringen. Unter dem Motto „Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in 
Indien und weltweit“ waren sie an zwei Tagen unterwegs und sammelten 1.469,11 Euro für 
die Sternsingeraktion.
Herzlichen Dank an alle, die unseren Sternsingern die Tür geöffnet und gespendet haben.
Die Spenden vom Patrozinium St. Stephan am 26.12.2017 von 125,00 Euro kommen eben-
falls der Sternsingeraktion zugute. Somit können wir mit insgesamt 1.594,11 Euro Projekte 
gegen Kinderarbeit unterstützen.
Ein großes Dankeschön auch an unsere Sternsinger, die in diesem Jahr teilweise einem wid-
rigen Wetter trotzen mussten: Finnja und Lotta Haas, Hannah Greffenius, Lea und Julian Lieb, 
Jona Erdenberger, Mia Maier, Isabella und Ileana Groß, Miriam König, Helena Matt, Madita 
Nestler. 
Zum Schluss noch „Danke“ an alle, die für die Begleitung und Verköstigung unserer Majestä-
ten gesorgt haben. 
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Nach alter Tradition trifft sich die Generation 
60+ am zweiten Januar-Dienstag, um zum 
einen der Rückschau auf die vergangenen 
Veranstaltungen zu halten und zum ande-
ren sich vom Programm für das neue Jahr 
überraschen zu lassen. Dazu konnte Karl-
Heinz Hofele im Konferenzraum der Graf-
Burchard-Halle über 60 Senioren begrüßen 
und ihnen seine besten Neujahrsglück-
wünsche entbieten. Nach der Kaffeetafel 
folgten einige Augenblicke des Gedenkens 
an die Verstorbenen des vergangenen Jah-
res. Maria Hamburger legte letztmals ihren 
Kassenbericht vor, der wiederum sein sat-
tes Plus aufwies. Hans-Peter Kliemchen, der 
zusammen mit Manuel Kopitzke die Kasse 
prüfte, bescheinigte eine übersichtliche, 
korrekte und sehr sachliche Kassenführung. 
Karl-Heinz Hofele bedankte sich bei Maria 
Hamburger für die nahezu 10jährige Tätig-
keit und die gute Zusammenarbeit. Sie hatte 
schon bei der letzten Januarversammlung 
angekündigt, diese Aufgabe in jüngere Hän-
de legen zu wollen. Die Wahl eines Nachfol-
gers erwies sich zunächst etwas zäh, bis sich 
letztlich Rolf Fink bereiterklärte, dieses Amt 
zu übernehmen, was mit sehr viel Beifall 
quittiert wurde. Rolf Fink wohnt seit einem 
Jahr in der neuen Seniorenanlage und fühlt 
sich zusammen mit seiner Frau Elfriede in 
Frickingen rundum pudelwohl. 
Die Rückschau über die Aktivitäten des ver-
flossenen Jahres hielt anschließend Albert 
Mayer. Sie wurde wiederum mit einer von 
Karl-Heinz Hofele dezent zusammengestell-
ten Bilderschau unterlegt und erinnerte an 
die zehn Veranstaltungen des Jahres 2017.
Das Jahr begann traditionsgemäß mit der 
Versammlung im Januar, die erstmals im 
Konferenzraum der Graf.-Burchard-Halle 
stattfand. 
Die Seniorenfasnacht 2017 wurde mit närri-
schen Beiträgen von Alois Wiedmann, Hans-
Peter Kliemchen, Lilo Haber, Josefa Lieb, Ma-
ria Hamburger und Christa Michel gestaltet 
und von Franz Endres am Akkordeon musi-
kalisch bereichert. Ein Wermutstropfen war 
die die historisch schlechteste Beteiligung. 
Bei der Zusammenkunft im März unter-
nahm Hermann Keller mit den Senioren eine 
höchst interessante wie abwechslungsrei-
che Bilderreise durch den schönen Linzgau. 
Zu einem Nachmittag der ganz besonderen 
wurde der Besuch des oberschwäbischen 
Barden und Musikers Bernhard Bitterwolf im 
April in der Pizzeria „Dolce Vita. Mit viel Hu-
mor und augenzwinkernden Bemerkungen 
unternahm Bernhard Bitterwolf mit Hilfe 
einiger alter und meist unbekannter Mu-
sikinstrumente eine kleine Reise in die Ver-
gangenheit und verstand es trefflich, auf so 
alten und meist nicht mehr bekannten Inst-
rumenten wie dem Alphorn, dem Piffel, der 
Ziehharmonika, der Sackpfeife, der Drehlei-
er und der Schalmei zu spielen. Er brachte es 
fertig, die Senioren ohne langes Trara zum 
Singen zu bringen, wo bald auch die letzten 
Gesangsmuffel fröhlich mit einstimmten. 

Frei nach dem Motto Bernhard Bittwerwolfs: 
„Frei de heit, sunscht hoscht morge e uag-
nehms Geschtern!“ 
Der erste Ausflug des Jahres führte im Mai 
für einen Tag in den Schwarzwald. Zunächst 
wurde in Wolfach die Glasbläserei in der Do-
rotheenhütte besucht. Die charmante Füh-
rerin führte durch die Welt von Glas und er-
läuterte die über 2000 Jahre alte Geschichte 
des Glases und der Glastechnik. Man konnte 
vor dem Schmelzofen den Glasmachern 
über die Schultern schauen und verfolgen, 
wie aus einem Klumpen Glasmasse ein 
Kunstwerk entsteht. Nach dem Mittagessen 
in der „Hüttenklause“ wurde das bekannte 
Freilichtmuseum „Vogtsbauernhöfe“ an-
gesteuert. Sechs vollständig eingerichtete 
Höfe aus allen Regionen des Schwarzwaldes 
ließen erleben und spüren, wie das Leben 
der Schwarzwälder einmal war. Auf dem 
Rückweg wurde noch Im beliebten Gast-
haus „Auer!“ in Nenzingen das Abendessen 
eingenommen. Die Tatsache, dass sich für 
diesen wunderschönen Ausflug nur 30 Teil-
nehmer interessierten, warf die Frage auf, 
ob weiterhin Ganztagesausflüge noch ange-
boten werden sollen. 
Nostalgie war beim Juni-Ausflug angesagt. 
Die Fahrt auf der legendären „Sauschwänz-
lebahn“ ließ bei einigen vielen Erinnerungen 
an alte Zeiten aufkeimen, als noch Dampf-
loks nach Frickingen schnaubten und man 
allgemein mehr mit der Eisenbahn gefahren 
ist. Nach der 25 km langen Fahrt wartete das 
sehr freundliche Geschwader des Gasthau-
ses „Kreuz“ in Weizen, um die Gäste vom Bo-
densee mit ihrer Kaffeetafel zu bewirten. Die 
abwechslungsreiche Fahrt durch den He-
gau wurde in der „Nellenburg-Talstation“ in 
Stockach für das Abendbrot unterbrochen. 
Nach der zweimonatigen Sommerpause 
wurde im September das Programm mit der 
schon obligatorischen „Fahrt ins Blaue“ fort-
gesetzt. Schon bei der Kaffeepause im „Sei-
tenbacher Hof“ (der frühere „Hühnerhof“) 
wurde erfolglos gerätselt und erst beim 
Anblick der weit bekannten Schenkenberg-
Kapelle lüftete sich das streng gehütete Ge-
heimnis. Beim Betreten der Kapelle glaubt 
man in einen lichtdurchfluteten himmli-
schen Festsaal zu schauen. Frau Ulrike Störk 
verstand es in ihrem lockeren Vortrag wun-
derbar, ihren Gästen den religiös und kunst-
geschichtlich bedeutsamen Ort, ein Kleinod 
barocker Baukunst, näherzubringen und 
den weitgespannten kunstgeschichtlichen 
Horizont verständlich zu erläutern, beson-
ders auch die etwa 150 legendären Votivta-
feln. Auf der Rückfahrt durch das Wasserbur-
gertal stärkte man sich noch bei der Familie 
Pfeiffer im Gasthaus „Adler“ in Billafingen. 
Der Katholischen Pfarrgemeinde sei noch-
mals herzlich für die Einladung gedankt. 
Der Oktober-Vortragsnachmittag in der 
Pizzeria Dolce Vita stand unter dem Motto: 
„Frühr isches allweäg zuegange“. Hermann 
Keller und Albert Mayer sprachen dabei 
über das Wetter von einst, zeichneten die 
Schrecken des Dreißigjährigen Krieges oder 
kramten in alten Ortsbereisungsprotokollen 
des Herrn Bezirksamtmanns. 
Die Martinifeier fand heuer erstmals im 
Gasthaus “Paradies“ statt. In einem Zwiege-
spräch zwischen Rita und Karl-Heinz Hofele 

erfuhren die Gäste allerlei Bekanntes und 
noch mehr Unbekanntes aus dem Leben 
des hl. Martin und des damit zusammen-
hängenden Brauchtums. 
Der Veranstaltungsreigen schloss mit dem 
adventlichen Nachmittag im Gasthaus „Pa-
radies“, der wieder gemeinsam mit dem VdK 
begangen wurde. Höhepunkt war natürlich 
der Besuch von St. Nikolaus, der seine Be-
grüßung unter das Motto: „Schenken Sie 
sich selbst ein wohlwollendes Lächeln“ stell-
te und den Senioren einige gutgemeinte 
Ratschläge mit auf den Weg gab. Hans-Peter 
Kliemchen, Eva Nestelhut und Hildegard 
Maier erfüllten die Bitte des Nikolaus um 
einen passenden Beitrag. Mit weihnachtli-
chen und adventlichen Liedern und Weisen 
umrahmte Franz Endres die Nikolausfeier. 
Nach dieser illustrierten Rückschau hatte Al-
bert Mayer noch einige Zahlen aus der Sta-
tistik parat. Bei allen zehn Veranstaltungen 
nahmen im Gesamten 483 Gäste teil, etwas 
weniger als im Vorjahr. An allen Veranstal-
tungen nahmen Maria und Franz Hambur-
ger, Rita Speth, Hildegard Waldvogel und 
Albert Mayer teil. Die größte Teilnehmer-
gruppe bildete Frickingen mit 51 %, Altheim 
mit 34 % und Leustetten mit 15 % Anteil. 
Abschließend bedankte sich Karl-Hein Hofe-
le bei allen Spendern, der Gemeinde Frickin-
gen und beim Mitarbeiterstab, bestehend 
aus Maria Hamburger, Kurt Kaltenbach 
und Albert Mayer. Auch bedankte er sich 
beim Seniorenmusikanten Franz Endres für 
seine musikalische Begleitung das ganze 
Jahr über und gab dann das mit Spannung 
erwartete Programm für das Jahr 2018 be-
kannt. Hier sind folgende Veranstaltungen 
geplant:
06. Februar  Seniorenfasnacht im „Löwen“ 

in Leustetten 
13. März  Vortragsnachmittag im Konfe-

renzraum der Graf-Burchard-
Halle zum Thema: „Die Welt der 
Bienen“ mit Siegfried Wehrle 

10. April  Veranstaltung mit dem 
Verein Miteinander in der 
Pizzeria“Dolce Vita“ 

08. Mai  Halbtagesausflug zur Besichti-
gung des Überlinger Münsters 

12. Juni  Halbtagesausflug zur Essigma-
nufaktur Adrian in Waldburg. 

11. Sept. Fahrt ins Blaue 
09. Okt.  Filmnachmittag im Konferenz-

raum der Graf-Burchard-Halle 
zu dem Thema: „Naturbeob-
achtungen im Salemer Tal mit 
Bernhard Stocker 

13. Nov.  Martinifeier in der 
 Pizzeria Dolce Vita 
02. Dez.  Seniorennachmittag in der 

Graf-Burchard-Halle auf Einla-
dung der Gemeinde Frickingen 
und des DRK-Ortsvereines 

 Salemertal
11. Dez.  Nikolausfeier im 
 Gasthaus „Paradies“
Alle Veranstaltungen, die Fahrten ausge-
nommen, beginnen um 14 Uhr. Die Ab-
fahrtszeiten der Fahrten werden jeweils im 
Rathaus-Info mitgeteilt. Für die Teilnahme 
werden Kärtchen ausgegeben, die vorher 
rechtzeitig beim Kassierer gekauft werden 
müssen. 

Generation 60+
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Der restliche Nachmittag war dann mit vie-
len guten Gesprächen ausgefüllt. Mit einem 
guten Vesper endete der erste gemeinsame 
Nachmittag des Neuen Jahres. Einen herzli-
chen Dank noch an die Küchenmannschaft 
mit Hildegard Maier, Veronika Keller sowie 
Monika und Edgar Kunle.

Text: Albert Mayer  
 
 

Was-Wann-Wo

Narrenverein
Frickinger Dreckspringer

A*�
�����	��	.��	=��*��	.�/� 
5��	��!��	1��	���+�	+��2���+	��� 
zu unserem 	A*�
�����	 am  
Samstag, den .���/�.�/�	um	.�	?+� 
in der Graf-Burchard-Halle in Frickingen: 
*mit närrischem Programm 
*musikalisch umrahmt von den Lollypops
* mit gutem Essen und anschließendem Bar-
betrieb

* unter Mitwirkung des Narren- und Musik-
vereins 

* 44 Jahre NV Frickinger Dreckspringer 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
C�����B�����	 ���������	 @�����)������	
��,�	 und 	#*���B�����	���������	��,�  
 
 

,���������	���	���+�����	
;��������
������>	.3�	�/�.�/�>	/����	?+� 
'�������	#0�2>	#������
Ihre Bilder sind Ausdruck ihrer Zuneigung 
und Bewunderung gegenüber der unbe-
schreiblichen Vielfalt und Schönheit der 
Natur. 
H���+��!	#����>	H��!+�*��
In seinem Tun gestaltet er Dinge in und mit 
der Natur. Seine Arbeit will berührt werden, 
um zu berühren. 
5���+��!��	I+���))	5����
Linzgaustr. 2 | Frickingen-Altheim 
 
 

@���	H�*��	#���	J���������
Blut geben - rettet Leben!
Jährlich werden in Deutschland rund 3,5 
Millionen Blutspenden für die Versorgung 
der Patienten benötigt. Nach wie vor ist für 
viele Patienten eine Transfusion lebensret-
tend. Nach wie vor gibt es für viele Erkran-
kungen keine Alternative zur Behandlung 
mit Blutprodukten.

Der DRK-Blutspendedienst lädt daher zur 
Blutspendeaktion ein
 
@$��������>	!��	�/��.�.�/�
B$�	/����	?+�	���	/����	?+� 
in der Graf Burchard-Halle

Mit Kinderspielecke! 

,$������!��*��� 
;���!�������	 

��	K$���	#0!���	*�!	������	=*���L 
Am 1$�����, den /��	#0�2	.�/� 
veranstaltet der Förderkreis der Grundschu-
le Frickingen wieder einen Kleiderbasar für 
Erwachsene in der Graf-Burchard-Halle in 
Frickingen. 
,$�	 /����	 9	 /����	 ?+�	werden Kleidung, 
Schuhe und Accessoires für Erwachsene ver-
kauft sowie 	H��+��	*�!	7@�L 
Ab 14.00 Uhr erwartet Sie außerdem ein 
reichhaltiges Kuchenangebot sowie Kaffee 
und Kaltgetränke. 
Der Erlös kommt den Kindern der Grund-
schule Frickingen zugute. 
Interessierte Anbieter  können Tische für 
eine Gebühr von 
10,-€ anmieten und ihre Kleider verkaufen. 
C�*�	�����!*��	 erfolgt per E- Mail unter: 

$��!��B�������
���������%��M�!� 
Bankverbindung: 
IBAN: DE 20 690 517 250 00 305 4699 
BIC: SOLADES1SAL Spk. Salem-Heiligb. 

 
 

Amtliche  
Bekanntmachungen

8$�+ �������+*�2
Die Gemeinde Frickingen beabsichtigt den 
hochwassersicheren Ausbau des Frickinger 
Dorfbaches in einem 2. Bauabschnitt weiter 
fortzuführen. Dieser 2. Bauabschnitt bein-
haltet die weiterführende Verdolung des 
Dorfbaches, welche an den 1. Bauabschnitt 
angeschlossen werden soll, sowie den Bau 
eines Trennbauwerkes, die Umverlegung 
des Bachverlaufes und die Ableitung der 
Entlastungsmenge über einen Entlastungs-
kanal. 

Die Planunterlagen zu dem Vorhaben lie-
gen in der Zeit vom 19. Januar 2018 bis zum 
19. Februar 2018 im Rathaus Frickingen (1. 
Stock, Zimmer 12) während der Sprechzei-
ten zur Einsichtnahme aus. 

Etwaige Einwendungen gegen das Vorha-
ben sind bis zum 05. März 2018 bei der Ge-
meinde Frickingen oder beim Landratsamt 
Bodenseekreis – Amt für Wasser- und Bo-
denschutz- schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen. 
Es wird darauf hingewiesen,
1. dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in 

dem Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt werden kann;

2. dass etwaige Einwendungen oder Stel-
lungnahmen von Vereinigungen, die 
auf Grund einer Anerkennung nach an-
deren Rechtsvorschriften befugt sind, 
Rechtsbehelfe nach der Verwaltungs-
gerichtsordnung gegen die Entschei-
dung einzulegen, bei den bezeichneten 
Stellen innerhalb der Einwendungsfrist 
vorzubringen sind;

3. dass 
 a)  die Personen, die Einwendungen 

erhoben haben oder die Verei-
nigungen, die Stellungnahmen 
abgegeben haben, von dem Erör-
terungstermin durch öffentliche 
Bekanntmachung benachrichtigt 
werden können, 

 b)  die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen durch öf-
fentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden kann,wenn mehr als 50 Be-
nachrichtigungen oder Zustellun-
gen vorzunehmen sind. 

  
Frickingen, den 18. Januar 2018  
 
 

Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis    

6�����0E����	 H����*��������$�	 !��	
;$�����������	��*	*�!	H��*
	6�B����*��	
�	H$!������:�����+ ����	��	H$!������
kreis 
Frauen können beim Wiedereinstieg nach 
familiär bedingter Unterbrechung der Er-
werbstätigkeit, bei der Suche nach qualifi-
zierten Weiterbildungsmöglichkeiten, bei 
drohender Erwerbslosigkeit oder anderen 
beruflich bedingten Fragen die kosten-
freie Beratungsleistung der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ravensburg - Bodensee-
Oberschwaben auch im Bodenseekreis vor 
Ort in Anspruch nehmen. Die monatlichen 
Beratungstage finden ��	 !��	 ���!��	 '��
��+0
���������	 !��	 5�����+�
��
-�!��*��	
H$!����������	 '��8	 ��	 ���!���+�+�
��	
*�!	J���������	������ 
Die nächsten Beratungstermine der Kon-
taktstelle Frau und Beruf finden am @$��
�������>	!��	/�	���*�� in Friedrichshafen 
in den Räumen der Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH, Leutholdstr. 30 statt. 
Es werden Fragen zur beruflichen Orien-
tierung von Frauen und Mädchen, zu Fort-
und Weiterbildung, Minijob, Stellensuche, 
Elternzeit und zum Wiedereinstieg in den 
Beruf beantwortet. Wer seine Bewerbungs-
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mappen verbessern lassen möchte, kann 
diese gerne mitbringen.  
"���	 �����!*��	 ���	 !��	 ;$�����������	
��*	*�!	H��*
	6�B����*��	 ���	 ��
$�!���
���+	*����	����	���/	��	��3�3�	$!��	��
$%

��**�!���*
��B�!�	 
5������	�������	*����	
   �
��**�!���*
��B�!�� 

Die Kontaktstellen Frau und Beruf sind ein 
Landesprogramm des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-
Württemberg und in der Region angesiedelt 
bei der WiR- Wirtschafts- und Innovations-
förderungsgesellschaft Landkreis Ravens-
burg mbH. Die Beratung ist unabhängig, 
kostenfrei und vertraulich.   
 
 

Landratsamt  
Bodenseekreis

H*�!�� �+���*����	
Vom 22. bis 25. Januar 2018 übt das Kom-
mando Spezialkräfte Calw der Bundeswehr 
mit 60 Soldaten und drei Fahrzeugen in 
Baden-Württemberg. Das Übungsgebiet 
umfasst im Bodenseekreis die Gemeinden 
Frickingen und Owingen.  

Des Weiteren übt das Ausbildungszentrum 
Spezielle Operationen, Pfullendorf am 25. 
und 29. Januar 2018 mit 32 Soldaten und 
fünf Fahrzeugen in den Landkreisen Bo-
denseekreis, Konstanz, Sigmaringen und 
Tuttlingen. Das Übungsgebiet umfasst im 
Bodenseekreis die Gemeinden Frickingen, 
Heiligenberg und Owingen.   
 
 

C*��	#����	'��*�+�	 ��!	 
������	4A��$	5����<N	
114 Kilogramm Rest- und Sperrmüll produ-
ziert jeder Einwohner im Bodenseekreis pro 
Jahr im Durchschnitt. Dazu kommen noch 
36 Kilogramm Verpackungsabfälle und 90 
Kilogramm Papier. Aber muss das sein? Geht 
es nicht auch mit weniger Müll oder mögli-
cherweise ganz ohne? Das Abfallwirtschaft-
samt sucht Familien, die sich dieser Her-
ausforderung stellen und drei Monate lang 
abfallarm leben.  

Gibt es auch bei uns im Bodenseekreis, die 
Idealisten, die Müllsparer, die Weniger-ist-
Mehr-Menschen? Wer verzichtet auf Plastik, 
vermeidet Wegwerfprodukte und kompos-
tiert seine Küchenabfälle?  
Die Herausforderung, abfallarm zu leben, 
soll sich lohnen. Nicht nur für die Umwelt, 
sondern auch für die teilnehmenden Fa-
milien. Wer am wenigsten Müll produziert 
oder das beste Konzept/Mülltagebuch vor-
legt, gewinnt: Drei Familien dürfen sich über 
einen Einkaufsgutschein jeweils über 250 
Euro für abfallarmes Einkaufen in einem 
Biomarkt oder auf einem Wochenmarkt im 
Bodenseekreis freuen. Die besten Tipps und 
Tricks werden im nächsten Müllmagazin ver-
öffentlicht. 

Das Anmeldeformular gibt es im Internet 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de/Abfall-
vermeidung 
Bewerbungsschluss ist der 31. Januar 2018.
Einsendeschluss für das Mülltagebuch ist 
der 15. Mai 2017.  
 
 

Die Vereine berichten

Narrenverein 
Altheimer Drachen     

Zukunft der Altheimer Dorffasnet  
Liebe Leute es ist doch klar, dass die Fasnet 
für uns ist wunderbar. 
Narrenbaumstellen, Kinderball und Frauen-
kaffee, ist doch für alle richtig schee. 
Am schmotzige Dunschtig des wär uns 
recht, wenn jemand en Stand mache dät das 
wär it schlecht. 
Und au sonst am schmotzige Dunschtig, 
Frauenkaffe und Kinderball, bräuchten wir 
noch Hilfe auf jeden Fall.  
Also ihr Gönner, Freunde und Fans vom Nar-
renverein, meldet euch und tragt euch in die 
Liste ein.  
Jetzt könnt ihr aktiv mitbestimmen wie`s 
weitergeht, was aus der Fasnet in Altheim 
wird und jeder dazu steht. 
Wir freuen uns auf eure Meldung ganz klar, 
dann wird die Fasnet in Altheim ganz wun-
derbar. 
Kontakt Anja Karcher, Marlene Vogler, Petra 
Kanderski 
  
Die Vorstandschaft 

 
 

8�����	 D��!�������	 1�+���+���	 6����*��
!�������	
��	!��	�D	 
Mit einer 2:9-Niederlage beim Tabellennach-
barn TTSV Mönchweiler ist die 1. Herrenmann-
schaft der SpVgg F.A.L. denkbar schlecht in 
die Rückrunde gestartet. Nach seiner wohl 
schlechtesten Saisonleistung bleibt der FAL 
mit nunmehr 7:15 Punkten auf dem 9. Tabel-
lenplatz der Landesliga. Die einzigen Sieg-
punkte für die SpVgg erspielten im Doppel 
Florian Vollstädt/Raphael Heyn in 5 Sätzen 
gegen Bredl/Ternieden und im Einzel Markus 
Vollstädt im mittleren Paarkreuz gegen Köst-
ner ebenfalls in 5 Sätzen. Alle anderen Partien 
gingen an die Gastgeber aus Mönchweiler. 
In seiner nächsten Partie trifft der FAL am 
27.01.2018, 19 Uhr in eigener Halle auf den 
Tabellenführer TTC Singen II. Der FAL wird al-
les daran setzen, um sich so teuer wie mög-
lich gegen den haushohen Meisterschaftsfa-
voriten zu verkaufen. 
"���������� 
Herren Kreisklasse A 
TTC Roggenbeuren-SPVGG. F.A.L. II  6:9 
Herren Landesliga 
TTSV Mönchweiler-SPVGG. F.A.L.  9:2 
,$���+�*� 
Sa. 20.01.2018 
10:30   Jugend Verbandsliga 
TTC Hasel-SPVGG. F.A.L. 
Fr. 26.01.2018 
20:00   Herren Kreisklasse A 
SPVGG. F.A.L. II-SC Konstanz-Wollmatingen II 
Sa. 27.01.2018 
11:00   Jugend Kreisklasse B 
SPVGG. F.A.L. III-TV Überlingen II  
11:30   Jugend Bezirksliga 
TTV Radolfzell- SPVGG. F.A.L. II 
15:00   Herren Kreisklasse A 
TTV Radolfzell II-SPVGG. F.A.L. II 
19:00   Herren Kreisklasse C 
SPVGG. F.A.L. III-TV Überlingen II 
19:00   Herren Landesliga 
SPVGG. F.A.L.-TTC Singen II   
Ausführliche Berichte können Sie auch un-
serer Homepage unter 
www.fal-tischtennis.de entnehmen.   

Mitteilungen der Schule

�����B������*��	��	1�+*�O�+�	.�/�(.�/�	

��	!��	-P������+��	1�+*���	 ��	!��	'�����!��	1����>	���������>	8�����������	*�!	
?+�!������#�+�+$
��	 
Damit Eltern und Vereine wieder frühzeitig ihre Ferienaktivitäten planen können, wur-
den die beweglichen Ferientage und Ferienzeiten für das Schuljahr 2018/2019 in Abstim-
mung mit den einzelnen Schulen und dem Gesamtelternbeirat wie folgt ausgewie sen:  
(einfachheits halber erster und letzter freier Tag) 
Sommerferien 26.07.2018 - 09.09.2018 
Herbstferien 27.10.2018 - 04.11.2018 
Weihnachtsferien 21.12.2018 - 06.01.2019 
Fastnachtsferien 01.03.2019 - 10.03.2019 
Osterferien 13.04.2019 - 28.04.2019 
beweglicher Ferientag 31.05.2019 
Pfingsferien 08.06.2019 - 23.06.2019 
Sommerferien 27.07.2019 - 10.09.2019   
gez: Geschäftsführender Schulleiter“ 

SpVgg FAL
Abteilung Tischtennis
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"����!*��	
2*�	 &�
$�����$���
B���������*�� für 
!��	 ��O0+�����	

�*
��*2*�	 Q6�����+*��*
���2��2*�R am 
������>	.�	���*��	.�/�	*�	/����	?+�	 im 
@�$����8���+$P�'S�����*�	#�����*�� 
Schülerinnen und Schüler, die nach dem 
Mittleren Bildungsabschluss das Abitur ma-
chen wollen, können am Droste-Hülshoff-
Gymnasium innerhalb von drei Jahren die 
allgemeine Hochschulreife erwerben. 

Unser Angebot richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler, die sich noch nicht auf ein be-
rufsbezogenes Profil festlegen möchten, 
sondern Interesse an einer breiten und ver-
tieften Allgemeinbildung haben. 

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage unter: 
www.dhg-meersburg.de 

 

&�
$�����$��B���������*����	
!��	H��*
���+*�2����*��	 
6�!$�
2���
T�!��	 ��	 #��� $�+>	 !��	 .��	 =��*��	
.�/�	��	/����	?+�	������ 

Nähere Informationen auf der Homepage: 
   ���2���!$�
2����!� 
 
 
 

Mitteilung für  
die Landwirtschaft

@��	HD8,�D��!����$���	��!��	
���L	
Die Landseniorinnen und Landsenioren im 
BLHV laden am Donnerstag, 25. Januar 2018 
um 14:00 Uhr nach Salem-Beuren in die 
Bauernschenke der Fam. Schwer zum Dia-
Vortrag ein. 

Herr Karl Fuchs (ehemaliger Amtsleiter des 
Amtes für Landwirtschaft des Bodenseekrei-
ses) wird uns über seine Südamerika-Reisen 
berichten und Dias zeigen. 

Armin Zumkeller wird über die Landsenio-
renarbeit des Landseniorenverbandes be-
richten. 

Es wird sicher ein schöner Nachmittag wer-
den. Dabei bietet sich Gelegenheit wieder 
einmal frühere Weggefährten zu treffen und 
sich über die Vergangenheit auszutauschen. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme. 

 

Kirchliche Nachrichten

;��+�	1����$������+���	1�����
8�����������	
  
Gottesdienste 

1������>	 .��	 =��*��	 �	 ,$�����!	 2*�	
1$�����	�  
18:00 Uhr Altheim 8��	#����
(Karl und Berta Lorenz)  

1$�����>	 ./�	 =��*��	 �	 ��	 1$�����	 ���+	
")�)+����	*�!	��	=�+��������	�  
D���O�+�	H	 1. Lesung: Jona 3,1-5.10 , 2. Le-
sung: 1 Kor 7,29-31 Evangelium: Mk 1,14-20
09:15 Uhr Münster Familienmesse 
(für die Pfarrgemeinden)  
10:00 Uhr Mimmenhausen 5$���$����
����	
���	;��!������+�
10:00 Uhr Weildorf 5$���$����
����  
10:45 Uhr Neufrach 8$�+���	2*	1��������� 
!��	;���+���+$�	�����	!��	#����	���B��	��	
H	B$�	7+����$)+��	��������	
��	7+$�>	:��
���>	H�0���	*�!	6-+�����$����  
10:45 Uhr Röhrenbach 8��	#����  
18:00 Uhr Beuren 8��	#����  

#$����> ..��/�	�	8��	,��2��2	�  
17:00 Uhr Beuren Rosenkranz  
17:00 Uhr Weildorf Rosenkranz  
17:30 Uhr Altheim Rosenkranz  

@�������> .���/�	�	1������	8������+	1�*��	�
18:30 Uhr Frickingen Rosenkranz
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe  
19:00 Uhr Leutkirch Hl. Messe  

#��� $�+> .���/�	�	8��	���2	B$�	1����	�
18:30 Uhr Bruckfelden Rosenkranz  
19:00 Uhr Bruckfelden Hl. Messe an-
schließend Aussetzung und Anbetung 
(für die armen Seelen)  
19:00 Uhr Tüfingen Hl. Messe zu Sebastiani 
mit Segnung von Salz, Wasser und Kerzen

@$��������> .���/�	�	H���+�*��	!�	
+��	�)$�����	I�*�*�	�  
09:00 Uhr Stefansfeld Hl. Messe  
17:00 Uhr Weildorf Rosenkranz  
17:00 Uhr Heiligenberg Rosenkranz  

������> .3��/�	�	8��	���$�+�*�	*�!	���*�	�
09:00 Uhr Wespach Hl. Messe  
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
   
Jeden Tag in Heiligenberg um 17:00 Uhr 
Rosenkranzgebet in der Kapelle der 
Herzogin-Luisen-Residenz   
  
�������	*�!	8�� ����	�*�	*������	
I
���������!�� 

���*��	.�/�	9	5��	���*�+��	
#���������������	*�!	#���������� 
Am Wochenende vom 23. - 25. November 
2018 wird in unserer Seelsorgeeinheit wie-
der Firmung sein. Es gibt schon eine kleine 
Gruppe, die sich Gedanken um die Vorbe-
reitung der Jugendlichen auf dieses Sakra-
ment macht, das werden etwa 120 junge 
Menschen sein. 

Aber wir brauchen noch:   
Christen, die sich bereit erklären, für eine 
Gruppe dieser Jugendlichen ein Projekt an-
zubieten, bzw. mit zu betreuen. Das kann 
alles sein, was junge Menschen an unser 
Christsein heranführt, von einer Wanderung 
in den Bergen mit der Bibel in der Hand, bis 
zu einem Besuch in einem Kloster oder ei-
ner sozialen Einrichtung oder einem Nach-
mittag in einem Seniorenheim oder...oder...
oder... 
Wir bieten: 
Die Betreuung in einem tollen Team von 
firmerfahrenen Mitchristinnen und Mitchris-
ten; ein schönes Abenteuer in der Begeg-
nung mit jungen Menschen und eine Erfah-
rung mit dem eigenen Glauben. 
Sie brauchen: 
Zeit, für das angebotene Projekt plus den 
Treffen in der Firmprojektgruppe. 
Am besten, Sie kommen zu unserem nächs-
ten Vorbereitungstreffen ��	 #$����>	 .��	
=��*�� in den Besprechungsraum in der 
Kindertagesstätte Neufrach (Seiteneingang 
von der Weildorfer Str. aus), um 19.30 Uhr. 
Oder Sie melden Ihr Projekt bei Pastoralrefe-
rent Winfried Neumann an: pastoralreferent.
neumann@kath-salem.de oder telefonisch: 
07553-91 99 44-12 

  
;��!������+�	#�����+�*��� 
  
Liebe Kinder, 
am 1$�����>	./�	=��*�� ist wieder Kinder-
kirche. Im Pfarrsaal in Mimmenhausen 
Wir freuen uns sehr, wenn wieder viele Kin-
der zu uns kommen. Lasst euch überraschen 
was für eine Geschichte wir für euch ausge-
sucht haben. 
Das Kinderkirchenteam freut sich auf euch. 

Liebe Eltern, 
wir können wieder Zuwachs in unserem 
Team gebrauchen. Es macht sehr viel Spaß 
die Kinderkirche zu organisieren und mit 
den Kindern die Bibelthemen zu erleben. 
Wenn Sie Interesse haben, sprechen Sie mit 
uns in der Kinderkirche, oder rufen bei Bri-
gitte Waller Tel: 0755396870 an 

  
;$�����	*�!	H��$2�����	!��	I
������$� 
I
������$	1����>   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
  
#$	*�	@$	 �����	9	/.���	?+�	*�!	
	 /����	9	/����	?+� 
@�	 �����	9	/.���	?+�	*�!	
	 /����	9	/����	?+� 
�	 �����	9	/.���	?+� 
  
I
������$	���������, Mail: 
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
@�	*�	�	 �����	9	/.���	?+� 
#�	 �����	9	/.���	*�!	
	 /����	9	/����	?+�	 
  
I
������$	6-+������+>	 Mail: 
pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de 
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
@$	 /����	9	/����	?+� 
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I
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Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
I
�����	,$����	H�����>	;$$)����$� 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 E-Mail: 
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
5��
���!	C�*����>	I���$�����
����� 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12 E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 
8$��)����	 www.kath-salem.de 

 
 

&�
$�����$���	!��	 
"B�	;���+��������!��	 
1����	*�	8�����������	
������>	/���/�.�/� 
19:30 Uhr Literaturkreis am Abend 
  
1$�����>	./��/�.�/� 
���1$���")�)+����� 
/����	?+�	"B����	'�����!�+�*� 
�+�����$����!�����>	I
��	1�+��!� 
/����	?+�	"B����	'�����!�+�*� 
#�����+�$����!����� 
  
@�������>	.���/�.�/� 
18:30 Uhr Probe Bläsergruppe 
Evang. Gemeindehaus 
  
#��� $�+>	.���/�.�/� 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
15:00 Uhr Gruppe I, 16:30 Uhr Gruppe II 
Evang. Gemeindehaus 
18:30 Uhr Selbsthilfegruppe Übergewicht 
Kontakt: Frau Lappöhn, Tel.: 918888 
Evang. Gemeindehaus 
  
@$��������>	.���/�.�/� 
15:00 Uhr Senioren-Hock 
kleiner Saal 
Evang. Gemeindehaus 
  
1$�����>	.���/�.�/� 
"��$��+� 
�����	?+�	"B����	'�����!�+�*� 
'$����!�����>	I�0!�	C��!��+$
�� 
//���	?+�	=$+���������+�	8����������� 
'$����!�����	 ��	 ����!��+�>	 I�0!�	 C���
!��+$
�� 
#*����	'����������������	4D�	I$�����$��< 
  
"B�	I
������	1����	*�	8����������� 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
UP�*���2�����	!��	I
������$�� 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 
I
�����	#���+���	1�+��!�� 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
&��������	   ��B�����+��������!� 

Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
   ��B�����+��������!� 
   ��B�����+��+������������!� 

Interessantes und  
Wissenswertes

#���$2���*�	.�/�
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelas-
tung - Interviewer befragen rund 50 000 
Haushalte in Baden-Württemberg 
Die Präsidentin des Statistischen Landesam-
tes, Dr. Carmina Brenner informiert, dass der 
Mikrozensus 2018 beginnt. Über das ganze 
Jahr 2018 werden dazu In über 900 Gemein-
den rund 50 000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg von Interviewern des Statistischen 
Landesamtes befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung, werden 2018 auch Fragen zur 
Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um 
die Versorgung mit schnellem Internet, die 
Barrierefreiheit der Wohnung sowie um die 
verwendeten Energien für Heizung und 
Warmwasser. In Mieterhaushalten wird da-
rüber hinaus die Mietbelastung erhoben. 
Diese Zahlen sind für die Planung von Poli-
tik und Verwaltung von großer Bedeutung, 
stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die aus-
gewählten Haushalte um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozen-
sus ist eine amtliche Haushaltsbefragung, 
mit der seit 1957 wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevöl-
kerung ermittelt werden. Die Ergebnisse 
dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in 
Bund und Ländern, stehen aber auch der 
Wissenschaft, der Presse und den interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung. Die Daten des Mikrozensus werden 
kontinuierlich über das ganze Jahr verteilt 
von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche 
befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In 
einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte 
ermitteln vor Ort, welche Haushalte in den 
ausgewählten Gebäuden wohnen und kün-
digen sich bei diesen mit einem handschrift-
lich ergänzten Ankündigungsschreiben mit 
Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie wer-
den innerhalb von fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbe-
auftragte des Statistischen Landes-amtes 
Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten 
sie um die Auskünfte. Sie können sich mittels 
eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg ausweisen. Die Auskünfte können 
für alle Haushaltsmitglieder von einer voll-
jährigen Person erteilt werden. Die Erhe-
bungsbeauftragten verwenden einen Lap-
top und geben Ihre Antworten direkt ein. 
Die Durchführung der Befragung mit un-
seren Erhebungsbeauftragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeitsparends-
te Form der Auskunftserteilung. Alternativ 

haben diese auch die Möglichkeit, den Fra-
gebogen in Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikro-
zensus.  

 
 
 

H� ���*���
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,����� $��*���)����	�0*
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���	�/�	=��*��		
H��	 2*	.����	"*�$	B������	!��	1��!� ���	
��	1��	���	������	O0+����+��	,����� $��
�*���)�����	 ,������	 !��	 6���$�	 �-����	
���+	�$�+	���	2*�	�/�/�.�/�	�� ������	 
Noch bis zum 31. Januar können sich Verei-
ne für den Verantwortungspreis des Stadt-
werks am See bewerben. Mit dem Preis 
honoriert der Energieversorger Projekte, die 
sich durch vorbildliche Kinder- und Jugend-
arbeit auszeichnen. Als Hauptpreis winken 
1.500 Euro für die Vereinskasse. Der zusätzli-
che Social Media Preis ist 500 Euro wert und 
geht an den Verein, der sich auf Facebook 
am aktivsten beteiligt.  
Ausgezeichnet werden laufende oder kürz-
lich umgesetzte Projekte in der Kinder- und 
Jugendarbeit, die eine Vorbildfunktion ha-
ben. Das sind Nachwuchsförderungprojekte 
ebenso wie solche, die die Bedürfnisse der 
Kinder und Jugendlichen aufgreifen – wie 
integrative Schul- oder Sportprojekte, En-
gagements für Benachteiligte oder andere 
kreative Programme.  

Als regionales Unternehmen engagiert sich 
das Stadtwerk intensiv in den Städten und 
Gemeinden im Bodenseekreis. Teilnehmen 
dürfen Vereine aus den Stadtwerk am See-
Partnerkommunen, also aus Friedrichsha-
fen, Überlingen, Bermatingen, Daisendorf, 
Deggenhausertal, Frickingen, Hagnau, Hei-
ligenberg, Immenstaad, Markdorf, Meers-
burg, Owingen, Salem, Sipplingen, Stetten 
und Uhldingen-Mühlhofen. Bewerben kön-
nen sich Vereine jeder Art, die sich in der Kin-
der- und Jugendarbeit engagieren – egal ob 
Sportverein, Musikverein, Narrenverein oder 
sonstige Vereine.  
Der 1. Preis wird mit 1.500 Euro, der 2. mit 
1.000 und der 3. mit 500 Euro belohnt. Die 
4. bis 10. Plätze erhalten jeweils 250 Euro 
für ihren Verein. Der Social Media Preis ist 
mit 500 Euro dotiert. Insgesamt vergibt das 
Stadtwerk am See also über 5.000 Euro für 
die Vereinsarbeit in der Bodenseeregion. 

Bewerbung unter: www.stadtwerk-am-see.
de/verantwortungspreis 
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Heimatforscherinnen und -forscher gesucht! 
Die Landesregierung möchte auch im kom-
menden Jahr wieder besondere Leistungen 
in der Erforschung der lokalen Geschichte 
und der Traditionen in Baden-Württemberg 
auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministeri-
um für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
den Landespreis für Heimatforschung aus. 
Bewerbungen können bis 30. April 2018 
erfolgen. Für den Schülerpreis endet die Be-
werbungsfrist mit Beginn der Pfingstferien 
am 22. Mai 2018. 
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis 
zu 5.000 Euro, zwei 2. Preisen zu je 1.500 
Euro, einem Jugendförderpreis und einem 
Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Über die Ver-
gabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury. 
Die Bewerbungsunterlagen können in der 
Geschäftsstelle im Ministerium angefordert 
werden und stehen online unter www.mwk.
baden-wuerttemberg.de/ausschreibungen 
zur Verfügung. Weitere Informationen fin-
den Sie auch unter www.landespreis-fuer-
heimatforschung.de 
  
 

Aus der Region

Die Stiftung Liebenau 
sucht für ihre Tochter-
gesellschaft Liebenau 
Teilhabe gemeinnützi-
ge GmbH: 

5��	 �*�+��	 ����	 �+���������+�	 I���$�, 
zur stundenweisen Unterstützung für eine 
Familie mit einem 13- jährigen Kind ��	8���
����������	  
Gesucht wird eine körperlich belastbare Per-
son, die unter der Woche abends, gelegent-
lich am Wochenende tagsüber, im häusli-
chen Umfeld zur Betreuung zur Verfügung 
steht.  
Sie erhalten für Ihren Einsatz eine Aufwands-
entschädigung (8€/h), sind versichert und 
werden von erfahrenen Fachkräften beglei-
tet. 

Sie haben ein paar Stunden Zeit, sind zu-
verlässig, es bereitet Ihnen Freude, andere 
Menschen zu unterstützen? Dann melden 
Sie sich bei: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Familienunterstützender Dienst 
Bodenseekreis  
Bärbel Ströbele 
Tel: 07541- 373702 
E-Mail: fud.bodenseekreis@stiftung-liebe-
nau.de  

'�$E��	1)$���������	.�/�
Samstag, 20.01.2018
Bundschuhhalle Herdwangen
Beginn 20 Uhr
Einlass ab 19 Uhr
Mit Musik von den Blue Bears.
Große Tombola mit tollen Preisen! 

1$D�5�	1����	
 &��������	�����
�� regionalem und biologisch angebautem 

Gemüse?
�� Transparenz über den Anbau?
�� kurzen Transportwegen?
�� Vermeidung von Verpackung?
�� einer solidarischen Gemeinschaft?
�� vielseitigen Gemüsesorten?
 
Willkommen bei der 1$lidarischen Land-
 �rtschaft in Salem! 
&�
$�����$��B���������*��	 2*�	 �+���	
1$D�5� 
@�������	.���/�.�/�>	/����	*�!	1$�����	
.���/�.�/�>	/���� 
Treffpunkt: SoLaWi Wegwarte e.V., Tüfinger 
Str. 12, 88682 Salem-Mimmenhausen 

Ansprechpartner: Angela Schindler | Email: 
solawi@wegwarte-salem.de, Tel.: 07553 - 
919 9456, www.wegwarte-salem.de/solawi 
 

"B��������+�	 
"� ��+��������!*��
I�$
�	 #�2����	 C������!��	 *�!	 ;���+� 
Zu Informationen über die Fastnacht vor 
und nach der Reformation von Prof. Werner 
Mezger aus Freiburg lädt die Evangelische 
Erwachsenenbildung des Kirchenbezirks 
ein. Interessierte treffen sich am Freitag, 19. 
Januar um 19.30 Uhr in Überlingen, Pfarr-
haus am See, Grabenstraße 2. 
"B��������+�	"� ��+��������!*��
(0)7551-95 37-32 Mo/Di/Mi/Fr-Vormittags! 
(Fax: -95 37 27)
www.eeb-in-überlingen-stockach.de 

 
 

1�����	
��	����	���	;��������B	
Endlich mal wieder die schönen alten Hits 
singen, so wie früher am Lagerfeuer? Bei un-
serem Singen für alle sind alle herzlich will-
kommen, die gerne mal wieder „einfach so“ 
singen möchten. Es geht nur um die Freude 
am Singen, nicht ums „Können“! 
Siggi Rettich begleitet uns mit der Gitarre, 
so dass das Singen gleich noch mehr Spaß 
macht! 
Noten und Texte zu verschiedenen Liedern 
haben wir vorbereitet, auf die Wünsche der 
Teilnehmenden wird eingegangen!! 
5����	#��� $�+>	.��	=��*��	.�/�>	/����	9	
���	/�	?+� 
Wo: GpZ Überlingen, Obere Bahnhofstraße 
18, Felsenkeller 
Wer: Alle, die gerne Singen! 
Kosten: 
Keine! (nur für Getränke, wer möchte) 

Infos unter Tel. 07551-30118-332 oder bei  
   ����������B�!� 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

suchen wir eine/einen

"�2��+��(�� 

$!��	B�������+����	�*����!*��
in Vollzeit für das Kinderhaus Untersig-

gingen. 

Eingruppierung bis Entgeltgruppe 

S 8a TVöD. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf 

Ihre Bewerbung. 

  

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

suchen wir eine

;����+����B������*��
für unsere Kindergärten in Deggen-

hausen, Limpach und Untersiggingen. 

Sie sollten die Ausbildung zum/zur 

Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder eine 

vergleichbare Ausbildung nach § 7 

KitaG haben.

 

Interessiert? 

Sie sind flexibel und könnten im Krank-

heitsfall kurzfristig einspringen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-

bung. 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

suchen wir eine/einen

"�2��+��(�� 

$!��	B�������+����	�*����!*��
in Teilzeit (60%) für den Kindergarten 

Limpach 

Der Kindergarten Limpach ist ein ein-

gruppiger Kindergarten mit verlänger-

ten Öffnungszeiten von 07.00 Uhr bis 

14.00 Uhr. 

Ihr Profil:

�� eine abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur staatlich anerkannten Er-

zieher/in oder Kinderpfleger/in bzw. 

eine vergleichbare Ausbildung nach 

§ 7 KitaG

�� Freude an der Arbeit mit Kindern und 

Eltern

�� Kreativität und Engagement

 

Wir bieten:

�� Eingruppierung bis Entgeltgruppe  

S 8a TVöD

�� angenehme Arbeitsbedingungen in 

einem guten Betriebsklima

 

Bei Fragen stehen Ihnen Frau Schorer 

(Tel.: 07555 9200-12) oder Herr Nothel-

fer (Tel.: 07555 9200-10) gerne zur Ver-

fügung! 

  

Bewerbungen an: 

Gemeinde Deggenhausertal 

Rathausplatz 1, 

88693 Deggenhausertal 

oder an: 

Sabrina.Schorer@Deggenhausertal.de
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lädt alle Familien mit Kindern ab 3 Jahren zu 
unserer nächsten Aktion ein! 
�+����	"��	1�$��+	�*
	6���� 
Wann: Am Sonntag, 21. Januar 2018 um 
11:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Affenberg Salem, 
Mendlishauser Hof 
Bitte mitbringen: falls vorhanden: Kompass 
und Weltkarte. Wetterfeste Kleidung und 
Vesper. 
Kosten: Mitglieder kostenlos, Nichtmitglie-
der 5 Euro pro Familie 
Dauer: circa 2,5 Stunden 
Leitung: Cristina Aguirre de Kaysers Anmel-
dung erforderlich bis: Samstag 20.Januar 
um 12:00 Uhr unter Telefon:07551- 9471953 
oder per Email: crisaguirre@gmx.de 

 
4@����������	  "��
�+�*��	 ��	 1VD	 *�!	
�� ��!*��	���	#S1VD<	  Die „Structured 
Query Language“ gehört zu den am weites-
ten verbreitetsten und am einfachsten zu 
lernenden Datenbanksprachen. Dieser Kurs 

führt Sie von den theoretischen Grundlagen 
zu Datenbanken, Datenbankmanagement 
und Datenbankwendungen zu den elemen-
taren SQL-Befehlen und der praktischen 
Anwendung mit MySQL. In einfachen, auf-
einander aufbauenden Übungen werden 
Sie mit der Verwaltung und Bedienung ei-
ner kleinen MySQL-Umgebung vertraut ge-
macht und lernen ganz nebenbei, Befehle in 
SQL effizient zu formulieren. Voraussetzung: 
Fortgeschrittene PC-Kenntnisse. In Markdorf 
ab Dienstag, 30.01.2018, 2 Termine dienstags, 
18:00-21:15 Uhr, Kurs-Nr: RA501160MA*, 
Kursgebühr: 57,70 EUR 
&+��	���+�2������	�����!*��	/	5$�+�	B$�	
;*��������	B��+��!���	;*���*�
0����			 
 
 
 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.



Haushaltshilfe 
Suchen zuverlässige und freundliche Dame 

zum Saubermachen 3-4 Std./Woche vormittags 
in Privathaushalt, Überlingen • Tel.: 945 99 96 

„Wir suchen für unsere Objekte in Oberuhldingen und

Mimmenhausen Reinigungskräfte m/w

AZ Montag, Mittwoch u. Freitag von 18:00-19:00 Uhr

Bewerbung bitte über 0931/25067-35  
Dorfner GmbH & Co. KG  88662 Überlingen 

Wir suchen Sie:

Gipser/Stukkateur und Gerüstbauer

Sie sind: motiviert, selbständig arbeitend und teamfähig. 
Sie sind Handwerker aus Leidenschaft und auf der Suche 
nach einem Betrieb, in dem Sie sich wohlfühlen? 
Bei uns sind Sie der Profi auf der Baustelle. 
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung zum
Gipser/Stukkateur oder sind versierter Gerüstbauer und
haben einen Führerschein. 

Wir sind ein lang eingeführter Meisterbetrieb und bieten einen 
unbefristeten Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Bezahlung in 
kollegialer Arbeitsatmosphäre. Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung: 

Bechinger GmbH
Stettinerstr. 13, 88677 Markdorf
Tel. 07544-3051, Mail: bechinger-gmbh@t-online.de 

1-2-Familien-Haus von privat gesucht !
Kfz-Meister sucht freistehendes Einfamilienhaus mit 

Einliegerwohnung und Doppelgarage als Altersruhesitz 
von privat. Telefon 0157 - 88 09 64 88 

DG-Wohnung in Bermatingen
mit EBK, Balkon, ca. 60 qm ab 01.03. zu vermieten
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 4758785, an den PRIMO VERLAG,

Postfach 1254, 78329 Stockach.

Haus/Hof mit Land 
in ruhiger Lage von Arztfamilie gesucht.

Telefon 0 75 53 / 8 28 91 38 

Sie kennen eine freie Wohnmöglichkeit 
in einem alten Haus/Hof für eine 4-köpfige Familie? 

Gerne abgelegen und renov.-bedürft.!? 
Tel. 0151 2146 2437 - Wir freuen uns auch über Hinweise! 

Freundliche Krankengymnastin, NR, ruhig sucht dringend
helle 1-2-Zimmer-Wohnung zur Miete
Möchte gerne auf dem Land in Einliegerwohnung

in Einfamilienhaus oder Bauernhof wohnen. 
Telefon 0 75 44 / 95 09 12 (abends) 

Wohnen im Grünen  
Berufstätige Dipl.-Ingenieurin sucht gemütliches 

Zuhause für sich und ihre Tochter - gerne mit Garten.
Telefon 0 75 51 / 8 57 00 20



Containerservice

•Container 5 - 40m³
•Bauschuttrecycling

www.wörner-gmbh.com

0 75 51/41 30

Entsorgungsfachbetrieb

www.woerner-gmbh.net

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

Suche Land zu pachten 
Tel: 0151-10865470 

Markdorf • Hauptstr. 34 • Tel. 07544/966 89 55
Überlingen • Johann-Kraus-Str. 3 • Tel. 07551/309 16 10

Schlagzeuger, Percussionisten, Drummer und Trommler/ innen. 
Lust auf brasilianische Rhythmen in größerer Band?! Anfänger und Fortgeschrittene
herzlich willkommen. Tel. 0160-92202799 • groove.town@web.de 



Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

info@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

Schon gesehen?

Die App vom Primo ist da!

>> My eBlättle <<

IMMER IM BLICK - 

das Blättle hier mobil lesen!

Narr i Narr o
Wir wünschen allen Närrischen eine schöne 5. Jahreszeit!

s‘Blättle griffbereit an jedem Ort!



www.keller-engesser.de • info@keller-engesser.de

Christian Engesser

Reifen • Felgen • Räder
Achsvermessung
Zubehör • Autoservice

Zum Degenhardt 21
88662 Überlingen

Tel. 0 75 51/42 52
Fax 0 75 51/36 39

Ab März oder nach Vereinbarung 
stellen wir ein in Voll- oder Teilzeit: 

Mitarbeiter(in) 

• CHEF DE PARTIE
• PATISSERIE
• COMMIS DE CUISINE
• AUSZUBILDENDE KÜCHE/SERVICE
• KÜCHENHILFE
• STELLVERTRETUNG RESTAURANTLEITER
• CHEF DE RANG
• FACHKRÄFTE SERVICE/AUSHILFEN SERVICE
• NACHMITTAGSDIENST SERVICE 14.00-17.30 
• THEKE
• FRÜHSTÜCKSSERVICE
• REZEPTIONSMITARBEITER

88690 Uhldingen/Maurach 1 • 07556/92210 • info@seehalde.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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